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Beschluss des Grossen Gemeinderats 

 
betreffend 
 
Klimastrategie Gemeinde Spiez / Postulat Josef Zahner (GS) 
 
 
 
Der Grosse Gemeinderat von Spiez 
 
➢ auf Antrag des Gemeinderats 
➢ gestützt auf Art. 28 ff der Geschäftsordnung des Grossen Gemeinderats 
 
beschliesst: 
 
Das Postulat wird überwiesen und gleichzeitig als erfüllt abgeschrieben. 
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1. Ausgangslage 
 
An der Sitzung des Grossen Gemeinderats vom 23. Juni 2025 hat Josef Zahner (Grüne Spiez) ein 
Postulat betreffend Klimastrategie Gemeinde Spiez eingereicht.  
 
Das Postulat fordert folgendes: 
Der Gemeinderat wird gebeten bis spätestens 31. Juli 2026 eine Klimastrategie für die Gemeinde 
Spiez zu erarbeiten. 
 
Die Klimastrategie soll insbesondere: 
➢ eine Bestandsaufnahme der aktuellen Klimabilanz enthalten (z. B. Emissionen in den Bereichen 

Mobilität, Gebäude, Beschaffung etc.); 
➢ Ziele und Handlungsfelder für Klimaschutz (CO2-Reduktion) und Klimaanpassung (z. B. Hit-

zeminderung, Naturgefahren) festlegen; 
➢ konkrete Massnahmen mit Zeitrahmen und Zuständigkeiten enthalten; 
➢ mit bestehenden Strategien (z. B. Energie- und Mobilitätsstrategie) abgestimmt sein; 
➢ die Förderprogramme von Bund und Kanton (z. B. Unterstützungsprogramm Klimaschutz & 

Klimaanpassung des Kantons Bern) gezielt berücksichtigen. 
 
Begründung: 
➢ Die Motion: Netto 0 bis 2040 wurde am 22. November 2021 überwiesen. 
➢ Spiez verfügt bisher über keine Klimastrategie - ein strategisches Defizit in Zeiten zunehmender 

Klimarisiken und gesellschaftlicher Erwartungen. 
➢ Der Kanton Bern unterstützt Gemeinden bei der Ausarbeitung und Umsetzung entsprechender 

Strategien - Spiez sollte diese Chance nutzen. 
➢ Mit einer klaren Strategie schafft die Gemeinde Verbindlichkeit, Prioritäten und Planungssicher-

heit - intern wie extern. 
➢ Die Strategie stärkt Synergien mit laufenden Themen (z. B. Mobilität, Energie, Siedlungsent-

wicklung, Biodiversität). 
➢ Eine aktive Klimapolitik ist Voraussetzung für eine lebenswerte, zukunftsfähige Gemeinde - 

auch wirtschaftlich, touristisch und sozial. 
➢ Ohne Strategie fehlen Leitlinien für Verwaltung, Politik und Bevölkerung - dadurch gehen Wir-

kung, Effizienz und Fördergelder verloren. 
 
 

2. Bericht 
 
Im Jahr 2024 fand das Re-Audit Energiestadt statt. Die Gemeinde Spiez erreichte im Reaudit 72 %, 
das heisst 72 Prozent der geforderten Energiestadtmassnahmen wurden umgesetzt oder aufge-
gleist. Bis zu Energiestadt Gold fehlen noch 3 %. 
Der Gemeinderat hat im November 2024 im Rahmen des Re-Audits Energiestadt die energiepoliti-
schen Ziele 2025-2028 verabschiedet. Eine Massnahme ist das Erarbeiten einer kommunalen Kli-
mastrategie.  
Der Gemeinderat bekräftigt die Dringlichkeit und Wichtigkeit einer zielgerichteten und wirkungsori-
entierten Klimapolitik erneut mit der Aufnahme des Legislaturziels «Erarbeitung einer kommunalen 
Klimastrategie» in die Legislaturplanung 2025-2029. 
Der Gemeinderat beauftragte die Abteilung Hochbau/Planung/Umwelt eine Klimastrategie zu erar-
beiten, welche aktuell in Erarbeitung ist. 
 
Im Postulat wird der Gemeinderat gebeten, bis am 31. Juli 2026 eine Klimastrategie vorzulegen. 
Ein Postulat umfasst grundsätzlich einen Prüfauftrag. Für den Gemeinderat ist der Termin deshalb 
nicht verbindlich. Im Rahmen der Legislaturziele 2025-2028 wurde das Ziel "Entwickeln und um-
setzen einer lokalen Klimastrategie" erarbeitet und formuliert. Somit hat der Gemeinderat das An-
liegen des Postulats  bereits geprüft und in diesem Sinne auch entschieden, eine Klimastrategie zu 
erarbeiten. Deshalb kann das Postulat überwiesen und direkt abgeschrieben werden. 
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3. Antrag 
 
Dem Grossen Gemeinderat wird beantragt, das Postulat zu überweisen und gleichzeitig als erfüllt 
abzuschreiben.  
 
 
Beilagen 
➢ Text Postulat 
 
 
Spiez, 6. Oktober 2025 


